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ALLER ANFANG IST BEGEGNUNG.
Eine gemeinsame Kampagne der Kantone AG,BL,BS,
SO und des Bundes zur Begegnung von Menschen
unterschiedlicher Herkunft. www.migration.bl.bs.ch

«In der Beiz 
unterscheiden wir 

nur zwischen 
freundlichen und 

pöbelnden Gästen.»
Trudi M., Serviceangestellte, Pratteln

JETZT BEGEGNEN

Begrüssungs- und Informations-

anlass für neu Zugezogene 

Deutscher Sprache

Wann: Dienstag, 5. September 2006

Wo: Gundeldingerfeld,

Quartierhalle Querfeld,

Dornacherstr. 192

Zeit: 19.30 – 21.30 Uhr

Themen: Verwaltung, Arbeit, Finanzen, 

Sozialversicherungen, Steuern,

Basler Schulsystem, 

Freizeitangebote

E377120 s142.738447

Wir vermieten ab 1. 10. 06 an absolut
ruhiger Lage im Witterswilerhof 5,
4056 Basel, eine neu erstellte, luxuriöse

41⁄2-ZIMMER-
DACHWOHNUNG (140 m2)

mit Dachschrägen und eingebauter
Terrasse (7 m2). Direkte Liftzufahrt in die
Wohnung.

MZ Fr. 2350.–, NK Fr. 250.–

Nähere Auskunft durch
R. Schweizer Immobilien GmbH
Tel. 061 262 14 14

377479 s003.572816

Wir vermieten per 1. Oktober 2006 am
Neubadrain 18 in Binningen, beim Neuweilerplatz, 

eine helle

4 - Zimmer Wohnung, 112 m2, 1. OG

Neue Küche, Bad mit Doppellavabo, separates WC, 
Wohnräume mit Parkett, Entrée und Badezimmer mit 
keramischen Platten, Einbauschränke, zwei Balkone, 

Lift

Miete: CHF 2‘250.-- inkl. NK

Haben Sie Interesse? Für einen Besichtigungstermin 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Anfragen unter:

Stamm & Co AG Immobiliendienste
Rittergasse 12, 4051 Basel, Tel. 061 225 45 50

www.stamm-co.com

S T A M M & C O  A G

P376755 s003.572257

Kinderfreundliche 
Überbauung
In Allschwil am Baselmattweg 211b
vermieten wir per sofort oder n. V. 
eine grosszügige

5-Zimmer-Wohnung 
im 2. OG mit ca. 113 m2

Mietzins CHF 2173.– inkl. NK

Alle Zimmer sind mit Parkett aus-
gestattet. Neben der Einbauküche mit
GK und GWM verfügt die Wohnung über
Bad/WC, sep. WC und einen grossen
Balkon. Estrich und Kellerabteil sind
vorhanden.

Für weitere Auskünfte wenden
Sie sich bitte an: Felicitas Ritzmann,
Tel. 061 378 83 23
felicitas.ritzmann@bs.regimo.ch

Regimo Basel
Immobiliendienstleistungen

375498 s003.571218

Regimo Basel AG
Ramsteinerstrasse 30, 4002 Basel
www.regimo.ch

Zu vermieten in REINACH

freistehendes 
5-Z’Einfamilienhaus
mit Wohnküche, Parkettböden, 
Cheminée und Garten.
Ruhige Wohnlage. Nähe Schulen.

Mietzins: Fr. 2850.– exkl. NK

Telefon 079 458 81 91
377266 s003.572661

41⁄2-Z’Dachwohnung, 139 m2

in THERWIL, Sägeweg 5
Fr. 2451.– exkl. (NK Fr. 298.–)
Nach Vereinbarung, lichtdurchflutet,
Keramik- und Parkettböden, Küche:
GWM, Glaskeramik, Naturstein; grosses
Bad/WC, sep. Dusche/WC, eigene WM
und Tumbler, Dachterrasse 15 m2.
Garagenbox vorhanden.
Tel. 061 402 02 04 od. 061 402 04 08
375000 s003.570958

Zu vermieten nach Vereinbarung,
direkt am neugestalteten

Naherholungsgebiet der Birs

moderne und sehr helle
4-Zimmer-Wohnung

im 1. OG, mit Bad/WC, Dusche/WC, Bo-
denheizung, Keramikböden und Parkett,
grosser Balkon zum Garten (ca. 15 m2),

Lift.
Miete Fr. 1980.– + Fr. 220.– NK

MGW Immobilien AG
Tel. 061 377 99 22

377455 s003.572793

Zu vermieten nach Vereinbarung in
Oberwil in den Lettenreben

51/2-Z’Maisonnettewhg
150m2 . Moderne Küche mit WM und
GWM. Sehr ruhige Lage, Balkon und
grosse Terrasse, Garage.
Mietzins: Fr. 2990.– inkl. Garage und NK
Tel. 061 271 30 01 oder 0612818572

003.569032

Zu vermieten in Allschwil, Jupiterstrasse,
per 1.Nov.2006 grosse und schöne
51/2-Zimmer-Wohnung
(ca. 115m2) mit 2Balkonen und Lift,
sep. Mansarde, Garage und Auto-
abstellplatz, eigene WM und Tumbler
(an ruhiger und sonniger Lage).
Miete:Fr. 2350.– exkl. NK
Auskunft: Treuhandgesellschaft Bont & Co.,
Reinach, Tel. 061 711 22 43

003.572426

Zu vermieten per 1. Oktober oder nach
Vereinbarung an der Rudolfstrasse,
Basel, in Jugendstilhaus helle, sorgfältig
renovierte

4-Z’Wohnung plus Mansarde
im Hochparterre, moderne Küche mit
GWM, modernes Bad und WC, sep.
Dusche/WC, versiegelte Eichenparkett-
böden, kleiner Balkon, Keller- und
Estrichabteil, Kabel-TV.
Miete CHF 2060.– inkl. NK
Tel. 061 481 21 45, Natel 079 679 03 05

003.572326

Zu vermieten im Gundeldinger Quartier,
Gundeldingerstr. 81, Basel, Nähe Bus
und Tram, per Anf. Oktober 2006

4-Zimmer-Wohnung
im 1. Stock (kein Lift), mit 2 Balkonen
Mietzins Fr. 1480.–, NK Fr. 100.–

Die Wohnung wurde Ende 2004 total re-
noviert (neue Küche/Bad/Bodenbeläge)

Bitte melden Sie sich für eine
Besichtigung beim Hauswart unter
Tel. 061 272 83 87 zwischen 17.30
und 19.00 Uhr.
375527 s122.762254

Wohnen
Zu vermieten

Baslerstab vom 31.08.2006
«Mehr Kompostieren»

Untersuchungen der Rie-
hener Abfallsäcke hätten
ergeben, dass 30 Prozent
des Inhalts wiederver-
wertbar wären? Verstehe
ich das richtig, dass da
stichprobenweise Abfall-
säcke aufgemacht und
deren Zusammensetzung
analysiert wurden? Dann
muss ich mich wirklich
fragen, wie es denn mit
der Privatsphäre und dem
Datenschutz der Riehe-
ner Bürger aussieht.
Sam Brian Hertig, Riehen

Baslerstab vom 30.08.2006
«Mehr Sozialfälle»

Dass die Zahl der Sozial-
hilfebezüger prozentual
bei Ausländern steigt
respektive im Vergleich
mit Schweizern überpro-
portional hoch ist, er-
staunt nicht: Arbeitslosig-
keit wurde als hauptsäch-
licher Grund für die So-
zialhilfebedürftigkeit an-
gegeben. Es wurden Stu-
dien durchgeführt, dass
bei gleichwertiger Quali-
fikation von Schweizern
und Ausländern dem
Schweizer den Vorrang
gegeben wird – was be-
reits bei der Lehrstellen-
suche beginnt. Man sollte
sich also nicht wundern!

Samuel Maier, Basel

Baslerstab vom 22.08.2006
«Mekka und Jerusalem»

Der Versuch ist sehr aner-
kennenswert. Ich sehe
nur zwei Schwierigkei-
ten: Auf welche Art der
Religionsausführung wer-
den die Kinder praktisch
vorbereitet? Und man
sollte die eigene Identität
nicht verleugnen. Übri-
gens: Die christlichen Kir-
chen sind nicht nach Je-
rusalem ausgerichtet, wie
Herr Wolf sagt, sondern
nach Sonnenaufgang al-
so Osten. Dies hängt zu-
sammen mit der Auferste-
hung Christi,die am «drit-
ten Tage sehr früh, als die
Sonne aufging» stattge-
funden hat.
M. Beglinger, Rodersdorf

Baslerstab vom 25.08.2006
«EasyJet boomt»

Es ist bekannt, wie sehr
Flugzeuge die Umwelt be-
lasten. Deshalb finde ich
es verantwortungslos,mit
Billigfliegern die Leute zu
animieren, zum Shoppen
oder Kaffeetrinken nach
Paris oder Madrid zu flie-
gen. Es kann und darf
auch nicht sein, dass Leu-
te verhältnismässig kurze
Strecken fliegen statt mit
der umweltfreundliche-
ren Bahn zu fahren – nur
weil Fliegen billiger ist.

Madlaina Graf, Basel

Schreiben Sie uns. Ihre Meinung zu allen im Baslerstab veröffentlichten Artikeln
interessiert uns. Schreiben Sie bitte (mit Vornamen, Namen, Adresse und Tele-
fonnummer; möglichst knapp, da sonst gekürzt werden muss) an:
Redaktion Baslerstab, Leserbriefe, Postfach 880, 4001 Basel.
E-mail: redaktion@baslerstab.ch
Anonyme oder beleidigende Briefe werden nicht veröffentlicht.

Leserecho

«Wer bestimmt das Tem-
po», fragt Manuela Oehrli.
Sie hängt mit ihrem Körper
bereits im freien Raum.Die
Füsse stützt sie noch an den
Verstrebungen des Krans
im Hafenbecken zwei ab,
von dem sie sich 20 Meter
auf ein Polizeiboot abseilen
soll.
Der Instruktor versichert
Oehrli, dass sie die Schnel-
ligkeit vorgebe. Unsicher
lässt sich die junge Frau (B.)
endgültig ins Nichts glei-
ten. Einige Sekunden spä-
ter schaut sie mit lachen-
dem Gesicht zum Aus-
gangspunkt hinauf: Sie hat
ihre Angst überwunden.
28 Polizei-Aspiranten ste-
hen vor dem Abschluss
ihres ersten Ausbildungs-
jahres, dem Polizei-Prakti-
schen-Kurs. Am 28. Sep-
tember werden sie verei-
digt, am 1. Oktober treten
20 neue Aspiranten ihre
Nachfolge an.

Erwartungen erfüllt
Die Gruppe auf dem Kran
hat viel Theorie gepaukt
und einige Mutproben be-
standen: «Im ersten Jahr
machen wir oft Übungen,
bei denen die Aspiranten
eigene Schwellen übertre-
ten müssen und sich ein Ge-
meinschaftsgefühl entwi-

ckeln kann», erklärt Aus-
bildungschef Urs Wicki.
Denn dass sich normale Po-
lizisten im Berufsalltag ab-
seilen müssten, sei selten.
«Das machen die Sonder-
einheiten.»
«Es ist so, wie ich mir den
Beruf vorgestellt habe»,
meint Dennis Roth, wäh-
rend er auf dem Kran war-
tet. Im Praktikum auf dem

Wachposten lernte er den
Polizistenalltag kennen.
Er und seine Kollegin Ni-
cole Schaub freuen sich auf
das nächste Ausbildungs-
jahr im Bereitschaftszug:
«Dann können wir das the-
oretische Wissen in die Pra-
xis umsetzen», so Schaub.
Nach zwei weiteren Jahren
auf einer Bezirkswache
und auf Alarmpikett haben

sie ihre Grundausbildung
abgeschlossen.
Bei der Abseilaktion mit
dabei sind auch der Journa-
list Michael Wieland und
Kameramann Adrian Bau-
mann.Die beiden haben die
Aspiranten in diesem Jahr
begleitet (Baslerstab be-
richtete). Das Filmmaterial
von rund 40 Tagen werden
sie zu einer fünfteiligen

Doku-Serie verarbeiten.
«Es war spannend, die Ent-
wicklung der Aspiranten
mitzuerleben», sagt Wie-
land.
Noch sind die beiden Filmer
auf Sponsorensuche, der
erste Ausstrahlungstermin
steht aber schon: Vom 19.
Dezember an ist die Serie
alle zwei Wochen um 19.30
auf «Telebasel» zu sehen.

Die Filmer Michael Wieland und Adrian Baumann (kl. Bild) begleiteten die Polizei-Aspiranten während eines Jahres. Fotos: mat.

Abseil-Aktion

Steil ins Polizisten-Leben
28 Aspiranten bestanden in ihrem ersten Lehrjahr einige Mutproben.

■ Julia Konstantinidis


